
 
DER ZÜRIBÄRNER 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

130 Jahre 
 

Berner-Verein Zürich 
 

www.bernerverein-zuerich.ch 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Nr. 238 Juli 2010 
 



 Wo wei mir ane ???Wo wei mir ane ???Wo wei mir ane ???Wo wei mir ane ???    
    

I möcht dört häre wo’s:I möcht dört häre wo’s:I möcht dört häre wo’s:I möcht dört häre wo’s:    
    

gmüetlich ischgmüetlich ischgmüetlich ischgmüetlich isch    
    

Priise stimmePriise stimmePriise stimmePriise stimme    
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chum mir gö ischum mir gö ischum mir gö ischum mir gö is    
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Auf der Suche nach der verlorenen Zeit 
Man sagt ja, die Zeit vergehe schneller, je älter man werde. Ist natürlich Quatsch. 
Eine Frage der Wahrnehmung. Ein Verhältnis zwischen dem Stück, was schon 
zurückgelegt wurde und was noch vor einem liegt. Solche und ähnliche Sachen. 
Psychologen gehen davon aus, dass der Eindruck vor allem deswegen entsteht, weil 
wir in jüngeren Jahren viele Erfahrungen das erste Mal machen und erstmalige 
Ereignisse prägen sich eben eher ein, hinterlassen exakte Erinnerungen. Sobald sich 
die Ereignisse wiederholen, tendieren wir dazu, sie weniger wahrzunehmen. So 
passiert es dass wir uns im März wundern dass es schon wieder Zeit ist für einige 
Vereinsanlässen. 
Aber eigentlich ist es egal, wie man sich das Phänomen erklärt – es stimmt einfach 
nicht dass die Zeit ihr Tempo ändert. Die Zeit, was es auch immer sie ist, sie ist 
konstant. Nicht wahr? 
So konstant dass wir bereits wieder mitten im Vereinsjahr stehen. Wir hoffen natürlich, 
dass die organisierten Anlässen immer wahrgenommen werden und eine bleibende 
exakte Erinnerung hinterlassen. Sei es der Fondueplausch, oder der Maibummel um 
nur zwei zu nennen. Der Zeitschaden an schönen Anlässen hält sich nämlich in 
Grenzen. 
Ich denke, dass eine Teilnahme an einem unserer schönen Anlässe keine verlorene,  
sondern eine gefundene Zeit ist. Einige solche werden dieses Jahr noch folgen. 

Daher wünsche ich Euch viel Erfolg auf der Suche nach der verlorenen Zeit. 
Bernhard Huser 



 

Veranstaltungskalender 2010 

So 11. Jul Vereinsreise 
So 18. Jul Reise vom Verband der Kantonalvereine  

So 1. Aug Festumzug Bahnhofstrasse/Folklorenachmittag Stadthausanlage  
So 8. Aug Wanderung 
Sa 28. Aug Grillplausch beim Triemli 

So 5. Sep Reise der Ehrenmitglieder, Veteraninnen und Veteranen 
So 19. Sep Reise der EM, Veteraninnen + Veteranen (Verschiebungsdatum) 
Sa 25. Sep Delegiertenversammlung VOB/ BV Winterthur 

Sa 16. Okt Endschiessen, Hönggerberg 

Mi 3. Nov Brätzele für Zibelemärit 
Do 11. Nov Schlüferle und Einpacken der Ware für Zibelemärit 
Fr/Sa 12./13. Nov Zibelemärit auf dem Paradeplatz 
Sa 20. Nov Absenden, Schützenstube Albisguetli 
Sa 27. Nov Bärner-Aabe + Unterhaltungsnachmittag Uitikon 

Fr 3. Dez Sitzung Weihnachtskommission 

Ihre Metzgerei in Höngg mit der persönlichen Beratung

René Leuenberger, Limmattalstrasse 274, 8049 Zürich-Höngg

Tel. 044 342 28 08

Lieferant für gute Fleischwaren an den BVZ

Vreni Reist Marianne Bieri-Reist

Dorfstrasse 34 Sonnenmattweg 1
Tel. 034 437 12 00 Tel. 034 437 04 35

TRACHTENATELIER

3457 Wasen i.E.



 

Veranstaltungskalender Trachtentanzgruppe 2010 

für weitere Infos siehe Hauptverein, Mitteilungsblatt BTV, Tracht und Brauch, Züri Trachtebott 

Do 26. Aug 2. Tanztreffen LT Emmental, Zollbrück Turnhalle 
So 29. Aug Volkstanzsonntag, Uster 

Sa-Fr 25. Sep -1.Okt Sing- und Tanzwoche in Kandersteg 
So 24. Okt Tanzleitersonntag, Affoltern i.E., Turnhalle 
So 31. Okt Tanzleitersonntag, Aesch/ZH (3 Paare) 

Fr/Sa 12./13. Nov Zibelemärit Paradeplatz (Tanzen am 13. Nov) 
? Do 25. Nov Hauptprobe für Bärner-Aabe 
Fr 26. Nov Präsidentenzusammenkunft, Gasthof Ochsen, Lützelflüh  
Sa 27. Nov Unterhaltungsnachmittag und Bärner-Aabe, Uitikon 

Mo 6. Dez Besprechung Tanzgruppe 
Mo 13. Dez Abschlussessen 
 
 
Gut Erreichbar Mit Dem ÖV 

Komm doch auch einmal! 

Alle Mitglieder sind herzlich dazu eingeladen,  
einen gemütlichen Nachmittag zu verbringen! 

Jeden 3. Mittwoch im Monat 

Mittwochs-Höck 

Wo: in der Cafeteria Pergolata, ab 14.00 Uhr 

Altersheim Laubegg, Hegianwandweg 16, 8045 Zürich 
Tram 13 / Bus 89 bis „Uetlihof“, Bus 32 bis „Hegianwandweg“ 

 

Die nächsten Höckdaten: 
 

 21. Juli 18. August 15. September 



 

 

Umzug: Besammlung am Werdmühleplatz um 10.00 Uhr.  

Aufstellung um 10.15 Uhr, ab Felix und Regula-Brunnen rückwärts 
zum Beatenplatz. Der Berner-Verein stellt sich zwischen dem Schwy-
zer- und Glarnerverein auf. Umzugsbeginn 10.30 Uhr. Uraniastrasse - 
Bahnhofstrasse bis zur Stadthausanlage am Bürkliplatz. Anschlies-
send findet eine Feier gemäss Programm des Stadtzürcher Bundes-
feierkomitees statt. 

Wird der Umzug wegen schlechten Wetters abgesagt, findet die Feier 
um 11.00 Uhr im Grossmünster statt. Tel. 1600 Rubrik 3 gibt ab 7.00 
Uhr Auskunft über die Durchführung des Umzuges. 

Die Sitzplätze in der Stadthausanlage für die Umzugsteilnehmer befinden sich auf der 
Seite Fraumünsterstrasse-Bauschänzli.  

Der Vorstand hofft auf eine grosse Teilnehmerschar mit vielen Trachten und Chüjer-
Mutzen. Kommt Alle und bringt eure Freunde und Bekannten mit zu diesem gemütli-
chen und unterhaltsamen Anlass. 

Wie alle Jahre findet ab 12.30 Uhr ein gesellig-fröhlicher Folklore-Nachmittag statt. 
Eine Festwirtschaft und Darbietungen von verschiedenen Gruppen werden für das 
Wohl von Leib und Seele sorgen. Die Kantonalvereine verkaufen ausserdem Speziali-
täten aus ihrer Heimat.  

Der Folklore-Nachmittag und der Spezialitäten-Verka uf finden  bei jeder Witte-
rung  statt! Der Vorstand 
 

Ueli Schenk
Pfingstweidstrasse 23

8005 Zürich
Tel.044 / 272 72 08
Fax 044 / 272 71 48

Natel 079 / 663 86 57

SCHENK SCHREINEREI GMBH

E-Mail: schenk.schreinerei@bluewin.ch

Täferungen, Verkleidungen (Holz, Teppich, usw.), Umbauten / Einbauten,

Fenster (-Scheiben) ersetzen, Verarbeitung aller Hölzer nach Mass, Kücheneinbauten,

-Anpassungen, Schrankeinpassungen, Möbelverkauf ab Fabrik, Holzgrabmale



 

Folklore - Nachmittag

Alle Besucher sind am "BVZ - Stand"

ganz herzlich willkommen

1. August

2010

Stadthaus-

Anlage

en Guete!"

wünscht

der Vorstand

vom BVZ

Folklore - Nachmittag

Alle Besucher sind am "BVZ - Stand"

ganz herzlich willkommen
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BVZ-Wanderung über die Belchenfluh
 
Wir laden Euch herzlich ein zu einer 
Weiden in buntem Wechsel und viele schöne Ausblicke!
Auch Angehörig e und Mitglieder
 

Datum:  Sonntag, 08
 
Treffpunkt: 08.15 unter der grossen Anzeigetafel
 
Bahnfahrt: Zürich-HB ab 08.3

Hauenstein Löwen an 09.21
 
Wanderung: Hauenstein 674 m, Challhöchi 847 m, 

778 m, Tiefmatt 820 m, Holderbank SO 652
Stunden (ohne Rastzeiten).

 
Verpflegung: Aus dem Rucksack.
 
Ausrüstung: Wanderschuhe
 
Billet:  Jeder löst sein Bille

derbank SO via Balsthal, Oensingen nach Zürich HB: CHF 32.4
tax. Olten - Hauenstein

 
Rückfahrt: Holderbank SO
 Zürich an 18.30
 
Auskunft: Bei zweifelhaftem W
 Sonntagmorgen 
 Telefon  044 - 
 
Wir freuen uns auf diesen gemeinsamen Ausflug über
biet Baselland/Solothurn. 
 
Anmeldung: Bis Donnerstag, 05
 Beckhammer 11, 8057 Zürich (Telefon 044 

Gebr. Schwendimann
Telefon 044/ 462 07 18

Gartenwirtschaft
Mitglied BVZ

Bekannt für gutes Essen

Restaurant Schützenruh AG  Albisgütli

Wanderung über die Belchenfluh
Wir laden Euch herzlich ein zu einer interessanten BVZ-Höhenwanderung

hsel und viele schöne Ausblicke! 
e und Mitglieder  aus VOB-Vereinen sind herzlich willkommen

Sonntag, 08 . August 2010. 

unter der grossen Anzeigetafel im Hauptbahnhof Zürich.

HB ab 08.30, Olten ab 09.07 (Bus Nr.506 Richtung Wisen SO), 
Hauenstein Löwen an 09.21. 

Hauenstein 674 m, Challhöchi 847 m, Belchenfluh 1098 m, Bärenwil 
778 m, Tiefmatt 820 m, Holderbank SO 652 m.     
Stunden (ohne Rastzeiten). 

Aus dem Rucksack. 

Wanderschuhe, Regenschutz, Wanderstöcke. 

löst sein Billet selber: Zürich HB nach Olten 
derbank SO via Balsthal, Oensingen nach Zürich HB: CHF 32.4

Hauenstein-Löwen muss im Bus gelöst werden.

Holderbank SO ab 16.50 Uhr 
Zürich an 18.30 Uhr 

zweifelhaftem Wetter am  
agmorgen von 6.00 bis 7.15 Uhr  

 363 13 32. 

Wir freuen uns auf diesen gemeinsamen Ausflug über die Juraausläufer im Grenzg

Bis Donnerstag, 05. August 2010 an Marianne & 
Beckhammer 11, 8057 Zürich (Telefon 044 - 363 13 32).

Uetlibergstrasse 300, 8045 Zürich
Telefon 044/ 462 07 18 Mittwoch geschlossen

2 vollautomatische Kegelbahnen
Vereinssäli

Bekannt für gutes Essen

Restaurant Schützenruh AG  Albisgütli

Wanderung über die Belchenfluh  
Höhenwanderung: Wald und 

sind herzlich willkommen . 

im Hauptbahnhof Zürich. 

Olten ab 09.07 (Bus Nr.506 Richtung Wisen SO), 

Belchenfluh 1098 m, Bärenwil 
    Wanderzeit ca. 4,5 

ten und zurück ab Hol-
derbank SO via Balsthal, Oensingen nach Zürich HB: CHF 32.40 Halb-

Löwen muss im Bus gelöst werden. 

die Juraausläufer im Grenzge-

 Ruedi Maurer,  
363 13 32).  

Uetlibergstrasse 300, 8045 Zürich
Mittwoch geschlossen

2 vollautomatische Kegelbahnen

Restaurant Schützenruh AG  Albisgütli



Samstag, 28. August
Beginn: 14.00 Uhr 
 

Freizeitraum Schweighofstrasse 405 

Paul Clairmont Strasse (unterhalb Triemlispital)
 
 

Der Vorstand hofft, dass eine 
Freunde etc.) einen gemütlichen, einige Stunden sorgenfreien und unterhaltsamen 
Nachmittag im Kreise der Mitglieder verbringen wollen.
 
Die Veranstaltung kann bei jeder Witterung 
Schatten) wie auch im Raum selber genügend Platz vorhanden ist.
 
 

Wir verkaufen:  

 

 

 

 

 

 
Bitte anmelden bis spätestens 
kaufen können.  
 

 

 Herzlichen Dank an alle Mitglieder

 die ihren Beitrag für 20
 Einen spezielle
 oder jenen Zweck grosszügig aufgerundet
 Diejenigen, die bis heute 
 bitten wir um die 

 

 

 

August 2010 

Schweighofstrasse 405 a, Zürich 

(unterhalb Triemlispital)  

Der Vorstand hofft, dass eine stattliche Anzahl Mitglieder (inkl. Familie, Verwandte, 
einen gemütlichen, einige Stunden sorgenfreien und unterhaltsamen 

Nachmittag im Kreise der Mitglieder verbringen wollen. 

bei jeder Witterung durchgeführt werden, da im Freien
ie auch im Raum selber genügend Platz vorhanden ist.

Kalbsbratwurst/Servelat mit Brot

Bernerwein ½ lt. Flasche 

Bier 3,3 dl. 

Mineral m/o Aroma  5 dl. 

Kaffee 

Kuchen 

is spätestens Mittwoch 25. August 2010, damit wir genügend ei

Herzlichen Dank an alle Mitglieder 

die ihren Beitrag für 2010 fristgemäss bezahlt haben.
inen speziellen Dank geht an alle Gönner, 

oder jenen Zweck grosszügig aufgerundet
Diejenigen, die bis heute dazu noch keine Zeit fanden,
bitten wir um die Einzahlung in den nächsten Tagen. 

Der Kassier 

Triemli 

(inkl. Familie, Verwandte, 
einen gemütlichen, einige Stunden sorgenfreien und unterhaltsamen 

durchgeführt werden, da im Freien (im 
ie auch im Raum selber genügend Platz vorhanden ist. 

bratwurst/Servelat mit Brot Fr. 4.00 

Fr. 10.00 

Fr. 3.50 

Fr. 2.50 

Fr. 2.00 

Fr. 1.00 

mit wir genügend ein-
Der Vorstand 

10 fristgemäss bezahlt haben.  
Gönner, die für diesen  

oder jenen Zweck grosszügig aufgerundet haben. 
noch keine Zeit fanden, 

Einzahlung in den nächsten Tagen.  



Reise der EhrenmitgliedeReise der EhrenmitgliedeReise der EhrenmitgliedeReise der Ehrenmitgliederrrr, Veteraninnen und Veteranen , Veteraninnen und Veteranen , Veteraninnen und Veteranen , Veteraninnen und Veteranen     
 

    

Sonntag, 5. September 2010Sonntag, 5. September 2010Sonntag, 5. September 2010Sonntag, 5. September 2010    
(Verschiebedatum: 19. September 2010)(Verschiebedatum: 19. September 2010)(Verschiebedatum: 19. September 2010)(Verschiebedatum: 19. September 2010)    

    
Der Berner-Verein Zürich feiert in diesem Jahr sein 130-jähriges Bestehen. Grund ge-
nug nach Jahren wieder einmal eine Reise für die verdienten Mitglieder unseres Ver-
eins zu organisieren. Der Beitrag von Fr. 40.00 aus der Veteranenkasse sei ein kleines 
Dankeschön für langjährige Treue und den persönlichen Einsatz zum Wohle unseres 
Vereins. Partner und Partnerinnen sind selbstverständlich auch herzlich willkommen, 
haben aber keinen Anspruch auf den Beitrag aus der Kasse, sondern müssen den 
ganzen Betrag bezahlen. 
Unser Tagesausflug führt uns mit den freundlicherweise zu Verfügung gestellten 
Kleinbussen in die Gründerkantone der Schweizerischen Eidgenossenschaft. Erlebt 
mit uns Natur pur und geniesst einen wunderschönen Tag im Kreise von Mitgliedern 
und Freunden. 
Die Reise ist nicht anstrengend und auch für Mitglieder geeignet, die nicht mehr sehr 
beweglich oder nicht mehr gut zu Fuss sind. 

08.00 Uhr Wir besammeln uns beim kleinen Parkplatz zwischen Landesmuseum 
und Anlegestelle des Limmatschiffes, Haltestelle Landesmuseum, direkt 
bei der Walchebrücke. Also nur ein paar Schritte vom Bahnhof und der 
Tramhaltestelle Bahnhofquai entfernt. 

08.15 Uhr Mit den Kleinbussen starten wir in Richtung Innerschweiz, machen aber 
bereits nach 15 Minuten Pause! 

08:30 Uhr Eintreffen in Kilchberg, wo wir bei unserm Mitglied Fredi Känzig im 
gleichnamigen Kafi ein kleines Frühstück einnehmen. Also bitte nicht mit 
vollem Bauch zu unserem Ausflug kommen!!! 

09.30 Uhr Besteigen wir gestärkt unsere Busse und fahren durch das Sihltal nach 
Zug. Über die Autobahn gelangen wir nach Arth, fahren dem Lauer-
zersee  entlang, über die Axenstrasse, durch das Reusstal, um auf die 
Göscheneralp zu gelangen.  



11:00 Uhr Wir treffen auf der Göscheneralp ein.  
Auf dem Damm am Göscheneralpsee nehmen wir unseren Apéro ein 

und geniessen die Bergwelt mit Aussicht ins 
Tal und auf den Gletscher. Wer Lust hat, kann 
zu Fuss ca. 30 Minuten den Berg hinunterlau-
fen und kommt dann am Platz an, wo wir unter 
freiem Himmel unser Mittagessen einnehmen. 
Die anderen fahren mit dem Bus ein Stück hin-
unter zum Mittagessen. Sandro Walker, natür-
lich ein Urner und Kenner der Urner Bergwelt, 
hat für uns ein Mittagessen in der freien Natur 
vorbereitet. Lasst Euch überraschen und ge-
niesst seine Kochkünste aus der Feldküche!! 

14.00 Uhr Verlassen wir die Göscheneralp und fahren ca. 20 Minuten nach Erst-
feld, wo wir einen Zwischenhalt einschalten. 

14.30 Uhr ca. Wir besuchen das Infocenter der Alp Transit AG, um interessantes über 
den Bau des längsten Eisenbahntunnels der Welt zu erfahren. 

15:15 Uhr ca. Wir besteigen unsere Busse und fahren auf den Klausenpass.  
15:45 Uhr ca. Ankunft beim Hotel Klausenpasshöhe zum Zvierihalt.  
16:30 Uhr ca. Abfahrt über den Klausen, Urnerboden, Glarus nach Zürich. 
18:30 Uhr ca. Ankunft in Zürich. 

Liebe Ehrenmitglieder, liebe Veteraninnen und Veteranen, nehmt an dieser Reise teil, 
ich verspreche Euch einen erlebnisreichen, schönen Tag. Falls das Wetter nicht mit-
macht, verschieben wir den Anlass auf Sonntag, 19. September 2010. Gebt auf der 
Anmeldung unbedingt die Telefonnummer an, damit ich die Verschiebung bei Bedarf 
mitteilen kann! 

Preis pro Person:  Fr. 25.--, (Fr. 65.--für Gäste) 
(Busfahrt, Frühstück, Apéro, Mittagessen, Zvieri) 

Ich freue mich auf eine rege Teilnahme.  
René Wyttenbach, Obmann Ehrenmitglieder, Veteraninnen und Veteranen 

Anmeldung bis allerspätestens 27. August 2010 mit d em beiliegenden Formular.   



Bericht zur 87. Tagung der Ehrenmitglieder, Veteran innen 
und Veteranen vom Samstag, 24. April 2010 
An diesem wunderschönen Frühlings-Samstag konnte unser Obmann René 
Wyttenbach  im schön „bernisch-dekorierten“ Saal im Restaurant Schweighof 38 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer um punkt 13:00 Uhr zur jährlichen Tagung 
begrüssen. Die Damen wurden mit  einem Schoggi-Maikäferlein speziell willkommen 
geheissen.  Schnell ging es an die Geschäfte: 
 

Ehrungen  
Mit dem traditionellen und sehr beliebten Ehrentrunk  wurden alle Ehrenmitglieder und 
dann alle Veteraninnen und Veteranen einzeln geehrt. Jede Ehrung mit der 
charmanten Ehrendame Elisabeth Bärtschi wurde von Christian Schweizer fotografisch 
festgehalten; die gut gelungen Fotos können im Internet zusammen mit weiteren 
Bildern von diesem sehr schönen Anlass auf unserer BVZ-Homepage 
www.bernerverein-zuerich.ch eingesehen werden. 
Unser amtsältestes Mitglied Margrit Jenni (66 Mitgliedschaftsjahre; sie wird am 
kommenden 18. Mai 90 Jahre alt) konnte aus gesundheitlichen Gründen leider nicht 
mit dabei sein. Ein vom Obmann verfasster Brief mit den besten Wünschen an Margrit 
wurde von allen Teilnehmenden mit unterschrieben. Alles Liebe und Gute, liebe 
Margrit! 
 

Speziell erwähnt und geehrt wurden 
• der amtsältese Anwesende Eric Nydegger (58 Jahre Mitgliedschaft) 
• die amtsältesten anwesenden Damen Alice Neuenschwander und Vreni 

Schneeberger (beide 44 Jahre Mitgliedschaft) 
• die ältesten Ehrenmitglieder, Ehrenpräsident René Stöckli (88 Jahre), Martha 

Stammbach (87 Jahre) und Otto Schneeberger (80 Jahre) 
• die ältesten Veteraninnen und Veteranen Elsi Roth, Kathi Gerber und Walter Müller 

(alle sind 87 Jahre alt) 
• die nach Mitgliedschaftsjahren treusten Ehrenmitglieder Gert Layritz (mit 50 Jahren 

hat er die meisten Beitragsjahre!), Heidi Ruch und Vreni Roth (je 47 Beitragsjahre). 
 

All diese Damen wurden mit Blumen und die Herren mit einer guten Flasche Wein und 
alle mit grossem Beifall geehrt. Einen ganz speziellen Dank ging auch an Elisabeth 
Bärtschi. Sie ist ja immer da, wenn man sie braucht. Auch sie wurde mit Blumen und 
Applaus geehrt. Danke Elisabeth, wir alle schätzen Dein grosses Engagement sehr! 
 

Todesfälle  
Während dem letzten Jahr mussten wir leider wieder von 4 verdienten Mitgliedern Ab-
schied nehmen. Es haben uns für immer verlassen: 
24.02.2009 Rosmarie Beutler (ehemalige Mitgliederkassiererin) 
24.06.2009 Ruth Rufer (ehemalige Dirigentin und Theaterspielerin) 
27.12.2009 Hans Thöni (Schütze, Doppelmitglied) 
0 5.03.2010 Alfred von Känel (Ehrenmitglied geb. 1920). 
Mit einer Gedenk-Ruheminute gedachte die Versammlung unseren geschätzten 
Verstorbenen. 
 

Mitglieder  
Zurzeit sind wir 140 Mitglieder (25 Ehrenmitglieder, 50 Veteranen beitragsfrei, 65 Vete-
ranen mit weniger als 40 Mitgliedschaftsjahren). 



 

E. + F. Känzig GmbH Montag - Freitag 6.00 - 18.30

Bahnhofstrasse 5 Samstag 6.00 - 12.30

8802 Kilchberg Sonntag 8.00 - 12.00

Tel. Laden: 044/715 40 01 Tel. Kafi:  044/715 40 11

KAFI und LADEN Sonntags  geöffnet 8.00 - 12.00

Sonntag, 24. Juli 2010 Ironman Geschlossen

Sonntag,  1. August 2010 National-Feiertag Geschlossen

Märt am Bürkliplatz Dienstag + Freitag 6.30 - 11.00

Märt am Helvetiaplatz Dienstag + Freitag 6.30 - 11.00

Märt in Oerlikon Mittwoch 6.30 - 11.00

Märt in Oerlikon Samstag 6.30 - 12.00

Märt in Adliswil Donnerstag 6.30 - 12.00

Märt in Zollikon Samstag 8.00 - 12.00

Täglich frisch auf Ihren Tisch:

Zum z'Morge, Znüni,

z'Mittag, Zvieri, z'Nacht,

d 'Bäckerei Känzig machts !

UNSERE MÄRKTE



Finanzen  
Unser BVZ-Ehrenpräsident René Stöckli konnte uns von einer kleinen, aber trotzdem 
erfreulichen Zunahme unserer finanziellen Mittel im letzten Jahr von 6'875 Franken um 
18 Franken (Einnahmen 1'472 / Ausgaben 1'454) auf einen aktuellen Bestand von 
6'893 Franken  berichten. 
 

Tätigkeitsprogramm  
BVZ-Vereinsreise:  Diese führt uns am 11. Juli in ein Freilichtmuseum in den Schwarz-
wald. Ein Beitrag aus der Veteranenkasse von 10 Franken pro Person wurde 
einstimmig angenommen. 
 

Ehrenmitglieder- und Veteranenreise:  Erstmals seit vielen Jahren wird speziell für 
uns wieder eine Reise organisiert. Am Sonntag, 5. September (Verschiebungsdatum: 
Sonntag, 19. September) geht’s mit Kleinbussen nach einem Znünihalt im Kafi Känzig 
(langjähriger Inserent im Züribärner) in Kilchberg auf eine Alp ins Urnerland. Die 
voraussichtlichen Kosten für diese Reise betragen etwa 62 Franken pro Person. 
Einstimmig wurde beschlossen, dass sich die Veteranenkasse auch an diese Reise 
mit einem grosszügigen Betrag von 40 Franken beteiligt. 
 

Diverses  
Das Zvieriplättl i soll an zukünftigen Versammlungen mehr gemischt sein, d.h. weniger 
Fleisch, dafür etwas mehr Käse und Salat. 
Das Lotto  und auch das Zwirbelen  im gemütlichen Teil unserer Tagung sind sehr 
beliebt. Einstimmig wurde beschlossen, diese unterhaltenden Glücksspiele auch 
zukünftig weiter zu führen. 
Unsere nächste Tagung  der Ehrenmitglieder, Veteraninnen und Veteranen wird im 
April 2011  stattfinden. 
Wie gewohnt las unser „Theaterstar“ Otto Schneeberger  zwischen den einzelnen 
Traktanden und vor dem Zvieriplättli berndeutsche Anekdoten und Geschichten aus 
Hermann Hoffmann’s „STROUROESELI “. Einfach super, wie Otto das vorträgt und die 
ganze Gesellschaft zum herzhaften Lachen bringt; und Lachen tut doch gut! Ganz 
herzlichen Dank Otti. 
Unser Obmann dankt dem BVZ-Vorstand, der Ehrendame, dem Protokollführer sowie 
Walti Bärtschi für die wertvolle und grosse Mithilfe, Otti Schneeberger für seine 
beliebten Lesungen, und überhaupt allen Anwesenden für’s Dasein. 
Er wünscht allen Anwesenden alles Gute. 
 

BVZ Co-Präsident Walter Bärtschi  dankt unserem Obmann René, für seine grosse 
Arbeit und für sein persönliches finanzielles Engagement zu Gunsten unserer 
Organisation ganz herzlich. Sein Votum wird mit einem Riesenapplaus von allen 
Anwesenden untermauert! 
Unser überall beliebter BVZ-Ehrenpräsident René Stöckli  dankt unserem Obmann 
René Wyttenbach für die perfekte Durchführung dieser Tagung, sein weiterer Dank 
geht an die zahlreichen Trachtenträgerinnen und er freut sich überhaupt, dass er auch 
in seinem hohen Alter noch so fit unter uns sein kann. Lieber René, wir hoffen mit Dir 
und wünschen Dir von Herzen alles Liebe und vor allem auch weiterhin gute 
Gesundheit. Wir freuen uns, Dich noch lange bei uns zu haben! 
Gegen 15:00 Uhr wurde der offizielle Teil abgeschlossen und wir konnten das feine 
Zvieriplättli  (Bündnerfleisch/Rohschinken oder Vegi-Salatteller) mit anregenden 
Gesprächen geniessen und anschliessend zum gemütlichen Teil übergehen. 



Diesmal wurde ZWIRBELET . Die 16 glücklichen Gewinner durften schöne Preise 
(Kräuter-Pflege-Bad, Schoggi-Variationen), die alle vom Obmann gespendet wurden, 
mit nach Hause nehmen. Danke vielmals René! 
Ein kurzes Schlusswort  vom Obmann mit dem Hinweis, dass alle Trachtenfrauen 
eine Tischrose mit nach Hause nehmen dürfen, beendete gegen halb fünf die schöne 
Tagung, die allen Anwesenden in bester Erinnerung bleiben wird. 
Lieber René, diese Tagung hast Du wieder hervorragend organisiert. Die Stimmung 
war grossartig. Im Namen aller Ehrenmitglieder und Veteraninnen und Veteranen 
danke ich Dir und auch Deinen Helfenden ganz herzlich. Es war ein schöner Anlass 
und ich freue mich jetzt schon auf’s nächste Mal.  Hansruedi Steinegger 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

De Ehrepräsident luegt zfride id Rundi, de Obmann ebeso.  De Otti erzeut 
"Bärndütschi Gschichtli" u s'neuschte Ehremitglied überchunt de Ehretrunk. 



 

Bericht Maibummel 30. Mai 2010

Es gibt leider nichts zu be
richten, da die Bedingungen 
einfach zu schlecht waren, um 
diesen Anlass durchzuführen. 
Wir hoffen auf das nächste Jahr 
und treffen uns halt bei einer 
anderen Gelegenheit.

Der Redaktor     

Blumenhaus 
Friesenberg

Schweighofstr. 209

8045 Zürich

044  463 33 08

Bericht Maibummel 30. Mai 2010
 

Es gibt leider nichts zu be-
richten, da die Bedingungen 
einfach zu schlecht waren, um 
diesen Anlass durchzuführen. 
Wir hoffen auf das nächste Jahr 
und treffen uns halt bei einer 
anderen Gelegenheit. 

Der Redaktor     Walter Bärtschi 

Blumenhaus 
Friesenberg Frau E. BillFrau E. BillFrau E. BillFrau E. Bill

Nähe Friedhof Uetliberg und Triemlispital

Hauslieferdienst

Fleurop

 

Bericht Maibummel 30. Mai 2010  

Frau E. BillFrau E. BillFrau E. BillFrau E. Bill

Nähe Friedhof Uetliberg und Triemlispital



Eidg. Trachtenfest Schwyz 4. – 6. Juni 2010 
 
Am Freitag fuhren wir per Zug nach Brunnen, wo uns das Postauto nach 
Gersau in unser Hotel führte. Nach Zimmerbezug und einer kleinen 
Verpflegung ging es per Bus nach Schwyz zur Delegiertenversammlung. Bei schöns-
tem Wetter verbrachten wir den Nachmittag in der grossen Turnhalle und erfuhren die 
„Neuesten“. 
Um 18 Uhr wechselten wir ins Festzelt, wo das wohlverdiente Bankett stattfand. An-
schliessend stellten die Innerschweizer ihre Bräuche auf verschiedene Arten auf der 
Bühne vor. Es war interessant und lustig. 

Am Samstag kam das Tan-
zen voll auf seine Rech-
nung. Trotz grosser Hitze 
fanden sich sehr viele 
Trachtenleute zur Polonaise 
auf dem Fussballplatz ein. 
Auf dem immer noch feuch-
ten Rasen wurde getanzt 
und gesungen. Oft zogen 
wir uns an ein Schatten-
plätzchen zurück, um den Tank, der beim Tanzen leer geschwitzt 

wurde, wieder aufzufüllen. Der nahe Brunner diente einigen zur vorübergehenden Ab-
kühlung. 
Am Abend gab es an verschiedenen Standorten Vorführungen von Gruppen. Wir ent-
schieden uns für die Zürcher, Emmentaler, Walliser, Schaffhauser sowie die Finnen. 
Bis spät in den Abend hinein konnte man gemütlich im Freien sitzen und es einfach 
geniessen. 

Am Sonntag pilgerten 
wir schon vor dem 
Mittag nach Seewen , 
wo wir uns auf den 
Umzug vorbereiteten. 
Die Warterei war lang, 
doch glücklicherweise 
gab es bei unserem 
Standort Bäume, wo 
wir uns noch etwas 

kühl halten konnten. 1 ½ Stunden liefen wir gemächlich bei praller Sonne und glückli-
cherweise zwischendurch bei etwas Quellbewölkung im Umzug mit. Das Thema war 
eine Taufe. Wir präsentierten geschmückte Körbe mit Brot und Züpfen. Urs durfte ein 
Leiterwägeli mit einer grossen Hamme durch Schwyz ziehen. Viele Zuschauer be-
klatschten uns und freuten sich offensichtlich an der Vielfalt der Trachten. Endlich am 
Ziel. Erste Aktion; Schuhe weg! Zur Belohnung konnten wir dann Züpfe mit Hamme 
essen. Leider war es so heiss, dass sich der Appetit in Grenzen hielt. Wir blieben vom 
Regen verschont, waren deswegen aber nicht weniger nass, schwitz, schwitz…..! 
Bald machten wir uns auf den Heimweg, wo es teilweise heftig regnete. Es waren 3 
herrliche Tage.Wir haben es vor allem einfach nur genossen. Annemarie Sacchet 
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Bericht VOB Bernertreffen Felsberg 13. Juni 2010 
 

Es war das richtige Wetter um sich drinnen wohl zu fühlen und sich genussvoll nach 
hinten zu lehnen. Mein Frust, mit Mühe und Not 8 Mitglieder unseres grossen Vereines 
zu diesem Treffen zu bewegen verflog, als ich mit den vielen Bekannten aus den 
verschiedensten Vereinen "gschprächle" konnte. 

 

Die musikalische Begrüssung machte das originelle Duo Berni + Paul, die auch sehr 
abwechslungsreiche Unterhaltung während Apéro und Mittagessen boten. 
Es folgte der Fahnenaufmarsch mit 6 Vereinsfahnen. 
Nach Kaffee und Gipfeli begrüsste uns der Regierungsrat, des Kantons Chur, 
Hansjürg Trachsel und findet, dass sich Berner und Bündner gut verstehen. Er freut 
sich besonders auf den nächsten richtigen Bär im Bündnerland, der schon unterwegs 
ist. Sorgen macht ihm die Entvölkerung der Talschaften, Freude macht ihm das 
Bernerteffen in Felsberg. Danach begrüsste uns der BV Chur-Präsident, Walter Kohli. 

Jetzt gings los mit 
Jodelliedern und unter 
allen Zuschauern be-
trachtete unsere Tanz-
leiterin ganz genau die 
schönen Tänze des 
Volktanzkreises Chur. 
Schon war es Zeit für 
heissen Schinken mit 
Kartoffelsalat und fei-
ner Patisserie. 

Der Nachmittag wurde mit dem Grusswort des VOB Präsidenten Werner Peter 
eröffnet, dann lauschten wir der humorvollen Rede des 
Gemeinderatspräsidenten von Chur, Thomas Hensel, unter 
dem Motto "Gring abe u seckle". Neben dem Vergleich von 
Bündnern und Bernern und deren bekanntesten Sprüche wie 
"Karbon statt Kondition" und "Freude herrscht",  warb er für 
die Schöheiten seines Kantons.  
Dann war es wieder Zeit die unterschiedlichsten Jodellieder 
und Trachtentänze zu bewundern und zu geniessen. 
Bei der Verlosung der tollen Preise gab es viel zu lachen und 
die glücklichen Gewinner strahlten.  



  

 

Traditionell beendeten zwei Gesamtchorlieder diesen schönen Tag. 
Ganz herzlichen Dank an die Verantwortlichen des Berner-Vereins Chur, die die 
Organisation dieses Treffens übernommen haben. Walter Bärtschi 
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Hier würde Ihr Inserat . . . . . . 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

. . . . . . . . .von allen Lesern beach

Eintritt
Lüthi Urs
Stationsstr. 29
8604 Volketswil

Schaffhauser Käthi
Dachslernstr. 65
8048 Zürich

Adressänderungen:
Rotta Barbara
Regina Kägihof 7
8050 Zürich

van Dalen-Herzog Désirée
Im Glockenacker 27
8053 Zürich

M u t a t i o n e n:

X        X        X        X        X       X        

Hier würde Ihr Inserat . . . . . . 

. . . . . . . . .von allen Lesern beach

Mitglied eingeführt
Stamm Ursula Illi

Theatergruppe Theatergruppe

Mitglied neue Adresse:
Theatergruppe Bülachstr. 29

8154 Oberglatt

Stamm Zweiackerstr. 50 / 28
8053 Zürich

M u t a t i o n e n:

   X        X        X       X 

Hier würde Ihr Inserat . . . . . . . . . .  

. . . . . . . . .von allen Lesern beach 

eingeführt
Ursula Illi

Theatergruppe

neue Adresse:
Bülachstr. 29
8154 Oberglatt

Zweiackerstr. 50 / 28
8053 Zürich



  

Schützengesellschaft des Berner-Vereins Zürich 
 
Liebe Züribärnerinnen, liebe Züribärner 
 
in der letzten Ausgabe des Züribärners ist der Artikel der Schützengesellschaft leider 
ausgefallen, dafür möchte ich mich entschuldigen Der Grund war der Totalabsturz 
meines Computers. Die Technik hat mir einen Streich gespielt. Aber jetzt habe ich 
wieder alles im Griff, hoffentlich! 

Beim Erscheinen der Ausgabe Nummer 238 gehört das erste Halbjahr 2010 bereits 
der Vergangenheit an. Aus meiner Sicht, ein erfreulicher Start.  

An den ersten vier Gesellschaftsübungen liess die Teilnahme der 300-Meter Schützen 
nicht zu wünschen übrig, im Gegenteil, es waren beinah immer alle Aktiv-Schützen 
anwesend. Ich hoffe natürlich, dass dieser Trend anhhält und ich am Ende der 
Schiesssaison dies auch für das zweite Halbjahr melden kann. 

Nicht nur Gesellschaftsübungen standen bislang auf dem Programm. Auch auswärtige 
Schiessen besuchten wir, es waren dies das Reppischtalschiessen in Dietikon, das 
Stafelalpschiessen oberhalb Thun, das Forchschiessen in Küsnacht, und alle Anlässe 
mit guter Beteiligung und auch guten Resultaten. 

Als Höhepunkt dieser Saison darf sicher das eidgenössische Schützenfest 2010 im 
Raume Aarau gewertet werden. Unsere Gesellschaft wird am Montag, 12. Juli im 
Schiessstand Rupperswil ihr Können zeigen. Bitte beide Daumen drücken, damit ich in 
der nächsten Züribärner-Ausgabe nur Erfreuliches melden kann.  

Nachdem die Schützengesellschaft seit dem 1. Januar Mitglied der Schiessplatz-
Genossenschaft Höngg ist, haben wir eine befriedigende Lösung für die 
Pistolenschützen gefunden. Diese sind weiterhin Mitglied unserer Gesellschaft, 
können aber bei den Standschützen Höngg trainieren und auch an auswärtigen 
Schiessanlässen teilnehmen.  

Da mehrheitlich alle Vereine, die der Genossenschaft angeschlossen sind, mit den 
gleichen Problemen sich auseinandersetzen wie wir, nämlich kein Nachwuchs, 
Überalterung und das finden von Kameraden, die eine Funktion im Vorstand 
übernehmen. Es sind Diskussionen innerhalb der Genossenschaft im gange, dass 
unter Umständen in absehbarer Zeit ein Zusammenschluss stattfindet, und nur noch 
ein Verein sein wird, vielleicht unter dem Namen "Schützengesellschaft Hönggerberg". 
Nun, es ist noch nicht soweit, und die Schützengesellschaft des Berner-Vereins Zürich 
ist trotz manchen Problemen noch selbstständig. 

Am 31. Mai erreichte uns die traurige Botschaft, das unser Schützenkamerad Thomas 
Brand am 9. Mai verstorben ist. Da Thomas erst am 16. September 2008 unserer 
Gesellschaft beitrat und kein Aktivschütze war, haben ihn viele Kameraden nur an den 
Generalversammlungen 2009 und 2010 gesehen. Den Angehörigen sprechen wir 
unser Beileid aus. 
 

Rolf Leibundgut 



Dieser Verein interessiert mich………. 
 
 
 
 
 
 
 

D.....Unterzeichnende wünscht als ………..…...….. - Mitglied 

in den Berner-Verein Zürich aufgenommen zu werden

Vorname Telefon

Name

Strasse Nr.

Postleitzahl Wohnort

Geburtsdatum:                Heimatort:                                         

Beruf: Empfohlen durch:                          

Datum:                               Unterschrift:                                         

Auskünfte: Walter Bärtschi, Rautistr. 319, 8048 Zür ich / 044 - 431 01 36

Theatergruppen-  
Trachtentanzgruppen-  

Stamm-Mitglied



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Exclusive Sportbekleidung
für ’Züribärner’.  
 
Für den Abend und Gesellschaft
finden Sie bei uns alles !
 
Ein leistungsfähiges Atelier
wartet auf Sie ! 

Herrenmode Excelsior, Löwenstr. 56, 8001 
Telefon 044/ 211 42 93 
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8048 Zürich
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Exclusive Sportbekleidung 
 

Für den Abend und Gesellschaft 
finden Sie bei uns alles ! 

Ein leistungsfähiges Atelier 

Herrenmode Excelsior, Löwenstr. 56, 8001 Zürich  
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